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Perlen Queer Film Festival
magaScene Veranstaltungstipp: QUEERE FILMKUNST im Kino im Künstlerhaus

ist ein berührendes Dokument
ukrainischer Queers im Kriegs-
einsatz.

2 Weitere Informationen
und alle Termine auf der
www.perlenfilmfestival.de

B eim 29. PERLEN Queer
Film Festival Hannover
zeigt sich die queere Film-

kunst wieder in all ihren Farben
und Facetten: Romantik, Span-
nung, Empowerment, das volle
Leben und die ganz großen Ge-
fühle bekommen vom 24. Okto-
ber bis zum 1. November einen
Ort auf der Kinoleinwand des
Kommunalen Kinos im Künstler-
haus.

Gleich nach der Eröffnungs-
veranstaltung am 24. Oktober
(16 Uhr) mit diversen Gästen
und dem schwulen Männerchor
Meine Herr’n geht’s mit der
Kurzfilmrolle „Pearls for
Queers“ (18 Uhr) los. Wie in je-
dem Jahr wird mit diesem For-
mat die Vielfalt queeren Lebens
mit den neuesten Kurzfilmen
gefeiert. Und weil Kurzfilme
beim PERLEN-Publikum so be-
liebt sind, werden in diesem Jahr
noch fünf weitere Kurzfilmpro-
gramme mit unterschiedlichen
Themen zusammengestellt, die
im Verlauf der neun Festivaltage
gezeigt werden.

Spielfilmhighlights sind das
knallbunte, intergalaktische
Abenteuer „Lesbian Space Prin-
cess” (24. Oktober, 20 Uhr, Eng-
lisch mit deutschen Untertiteln)
und die Fortsetzung des Publi-
kumserfolgs „Mascarpone“ von
2022 – die schwule Romantik-
komödie „Mascarpone 2: The
Rainbow Cake“ (31. Oktober,
20 Uhr, Italienisch mit dt. UT).
Die Romantik kommt auch in
„Lesbian Space Princess“ nicht
zu kurz, wenn Prinzessin Saira
ihre Freundin Kiki aus den Hän-
den der Straight White Maliens
befreien muss. In „Mascarpone
2“ treffen wir Luca unddenKon-
ditor Antonio wieder und be-
gleiten sie durch die Liebeswir-
ren ihres neuen Lebens.

Mit „Avant-Drag!“ (25. Ok-
tober, 16 Uhr, diverse Sprachen
mit dt. UT), „Queer as Punk“
(31. Oktober, 15.30 Uhr, Malai-
isch/Englisch mit dt. UT) und
„Queens of Joy“ (1. November,
15 Uhr, Ukrainisch/Russisch mit
dt. UT) laufen Dokumentarfil-
me, die ans Herz gehen und aus
ganz unterschiedlichen Weltre-
gionen kommen: In „Avant-
Drag!“ kämpft eine Gruppe
griechischer Drag-Performer
um Anerkennung und gegen
Transphobie. „Queer as Punk“
begleitet die malaiische Punk-
band Shh…Diam! bei ihrem En-
gagement für das Recht auf den
eigenen Körper und die eigene
Identität. Und „Queens of Joy“

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.

Szene aus „Rivière“. Foto: Outplay Films

Laatzen richtet
Städtepartnerschaftsforum aus
LAATZEN. Sprachpraxis ohne
Kurs, neue Freundschaften
knüpfen und interkulturelle Er-
fahrungen sammeln: Kontakte
in Partnerstädte bereichern Ver-
eineundPrivatpersonenauf vie-
lenEbenen.UmdieseBeziehun-
gen gezielt zu stärken, richtet
die Stadt Laatzen das 10. Städ-
tepartnerschaftsforum aus.
Dieses findet am Mittwoch, 12.
November, ab17.30Uhr imRat-
haus, Marktplatz 13, im Sit-
zungsraum 503 statt.

„2026 jähren sich sämtliche
Partnerschaftsjubiläen. Dies ist
ein guter Anlass, alte Verbin-
dungen wiederzubeleben oder
neue zu knüpfen“, findet Katrin
Förster, Koordinatorin für die
Städtepartnerschaften bei der
Stadt Laatzen. „Mir ist bewusst,

wie zeitintensiv die Organisa-
tion von Austauschen ist. Jede
Begegnung ist jedoch ein Ge-
winn für jede und jeden einzel-
nen sowie für das europäische
Zusammengehörigkeitsgefühl.
DieArbeit lohnt sich“,appelliert
sie weiter.

Im Mittelpunkt des diesjähri-
gen Forums stehen die städti-
schen Fördermöglichkeiten für
Austauschaktivitäten mit den
Partnerstädten. Ergänzend gibt
es einen kompakten Überblick
über externe Förderprogram-
me. Teilnehmende können ihre
Bedarfe und Wünsche rund um
Austauschbegegnungen direkt
an die Stadt Laatzen richten.
Der Abend dient zudem dem Er-
fahrungs- und Informations-
austausch zwischen Vereinen

und interessierten Bürgerinnen
und Bürgern. Das Forum richtet
sich sowohl an aktive Vereins-
mitglieder als auch an Privatper-
sonen, die Interesse an interna-
tionalem Austausch und inter-
kultureller Begegnung haben.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich – willkommen sind alle,
die zum europäischen Netz-
werk Laatzens beitragen oder
mehr darüber erfahren möch-
ten. Auch Personen, die an den
bisherigen Foren nicht teilneh-
men konnten, sind herzlich will-
kommen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte bei Katrin Förs-
ter telefonisch unter (0511)
82059930 oder per E-Mail an
katrin.foerster@laatzen.de.

Weihnachtsmärchen
„Hänsel und Gretel“
LAATZEN. Am Sonnabend, 29.
November, wird im Erich-Käst-
ner-Schulzentrum das Weih-
nachtsmärchen „Hänsel und
Gretel“ aufgeführt. Erstmals ist
das Tournee Theater Hamburg
mit einer Inszenierung in Laat-
zen zu Gast und bringt in der
Fassung von Ralf Bettinger das
beliebte Grimm-Märchen auf
die Bühne.

Zur Geschichte: Hänsel und
Gretel leben mit ihren Eltern am
Waldrand. Als die Vermieterin
Frau Roggen-schneider die
Mietschulden einfordert,
nimmt sie den Esel und die ge-

sammelten Beeren als Anzah-
lung mit. Um trotzdem einen
Geburtstagskuchen zu backen,
gehen Hänsel und Gretel in den
Wald, um neue Beeren zu su-
chen. Hänsel streut Brotkrumen
als Spur, doch ein Hase frisst sie
auf und die Kinder verlaufen
sich. Im Wald befreien sie einen
Fuchs aus einer Falle und gewin-
nen ihn als Freund. Der Rabe
Abraxas beobachtet die gute
Tat und führt sie zu einem Leb-
kuchenhaus, wo sie von der
freundlichen Frau Süsseria Zu-
ckeria empfangen werden. Sie
gibt sich als gute Fee aus, ist

aber in Wirklichkeit eine Hexe
mit bösen Absichten. Die Auf-
führungen finden am Sonn-
abend, 29. November, im Erich
Kästner-Schulzentrum, Markt-
straße 33 statt. Die erste Vor-
stellung beginnt um 14.30 Uhr,
die zweite um 16.30 Uhr. Der
Eintrittspreis beträgt sieben
Euro fürKinderund Jugendliche
sowie Inhaberinnen und Inha-
ber einer Ehrenamtskarte. Er-
wachsene zahlen zehn Euro.
Karten für die nummerierten
Sitzplätze sind ab sofort online
über den Veranstaltungskalen-
der auf laatzen.de erhältlich.
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Lokales6 Sonnabend, 18. Oktober 2025


